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Landeshauptstadt

Beschluss-
drucksache b

In den Jugendhilfeausschuss
In den Verwaltungsausschuss
An die Stadtbezirksräte 01 - 13 (zur Kenntnis)

 

 Nr.

 Anzahl der Anlagen

 Zu TOP

1423/2011

0

Umsetzung des Haushaltsbegleitantrages (zur DS 1583 /2010 und DS 1062/2011) in den 
Familienzentren ein spezifisches Angebot für Eltern  mit Kleinstkindern (0 - 2 Jahre) 
aufzubauen und damit die frühkindliche Bildung und Entwicklung zu fördern 

Antrag,

zu beschließen, dass in den Modellbezirken  (Nordstadt, Südstadt/Bult, 
Kirchrode-Bemerode-Wülferode und Döhren/Wülfel) der aufsuchenden Elternarbeit 
„Begrüßungsbesuche“   sowie in Stadtgebieten mit besonderem Handlungsbedarf 
(Soziale Stadtgebiete),  an acht geeigneten Standorten in Familienzentren, entsprechend 
dem Haushaltsbegleitantrag, ein spezifisches Angebot für Eltern mit Kleinstkindern 
aufgebaut und damit die frühkindliche Bildung und Entwicklung gefördert wird.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten

Bei der Erstellung des Umsetzungskonzeptes werden die Belange von Mädchen und 
Jungen und Müttern und Vätern berücksichtigt. Insbesondere Mütter werden gefördert, da 
sie im Alltag in der Regel den Hauptanteil der Erziehung tragen. 
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Kostentabelle
Darstellung der zu erwartenden finanziellen Auswirkungen in Euro:

Teilfinanzhaushalt  51 - Investitionstätigkeit
Investitionsmaßnahme Bezeichnung
 
Einzahlungen Auszahlungen

Zuwendungen für 
Investitionstätigkeit 0,00

Beiträge u.ä. Entgelte für 
Investitionstätigkeit 0,00

Veräußerung von Sachvermögen 0,00

Veräußerung von 
Finanzvermögensanlagen 0,00

Sonstige Investitionstätigkeit 0,00

Erwerb von Grundstücken und 
Gebäuden 0,00

Baumaßnahmen 0,00

Erwerb von bewegl. Sachvermögen 0,00

Erwerb von 
Finanzvermögensanlagen 0,00

Zuwendungen für 
Investitionstätigkeit 0,00

Sonstige Investitionstätigkeit 0,00

Saldo Investitionstätigkeit 0,00

Saldo Sonderfelder 0,00

Teilergebnishaushalt  51
Angaben pro Jahr

Produkt 36051 Kindertagesbetreuung
 
Ordentliche Erträge Ordentliche Aufwendungen

Zuwendungen und allg. Umlagen 0,00

Sonstige Transfererträge 0,00

Öffentlichrechtl. Entgelte 0,00

Privatrechtl. Entgelte 0,00

Kostenerstattungen 0,00

Auflösung Sonderposten (anteilige 
Zuwendungen) 0,00

Sonstige ordentl. Erträge 0,00

Personalaufwendungen 20.000,00

Sach- und Dienstleistungen 16.000,00

Abschreibungen 0,00

Zinsen o.ä. (TH 99) 0,00

Transferaufwendungen 64.000,00

Sonstige ordentliche 
Aufwendungen 0,00

Saldo ordentliches Ergebnis -100.000,00

Außerordentliche Erträge 0,00 Außerordentliche Aufwendungen 0,00

Saldo außerordentliches 
Ergebnis

0,00

Begründung des Antrages

Im Folgenden ist die Umsetzung (Informationsdrucksache1062/2011) dargestellt:

In dem vorerst auf ein Jahr angelegten Pilotprojekt sollen an den Standorten von zunächst 5 
Familienzentren GemeinsamWachsen Gruppen  eingerichtet werden, zusätzlich sollen 3 
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Babygruppen  im August 2011 starten. Dafür werden drei Familienzentren mit schon 
bestehenden Babygruppen in der bisherigen Arbeit und Angeboten finanziell gestärkt. Ab 
2012 wird in diesen Babygruppen das   GemeinsamWachsen Konzept  übernommen.

Die Familienzentren (s. Liste) befinden sich durchgängig an Standorten in einem 
schwierigen Wohn- und Lebensumfeld, es gibt einen hohen Anteil von Kindern in 
schwierigen Lebensbedingungen (Migration, überforderte Eltern, Sprachschwierigkeiten, 
Arbeitslosigkeit der Eltern, bildungsarme Eltern). 

Zusätzlich wird in den Gruppen professionelle therapeutische Beratung und Begleitung für 
junge Eltern durch die städtische Jugend- Familien- und Erziehungsberatung angeboten.

GemeinsamWachsen-Gruppen  in Familienzentren 

1. Ev. luth. Familienzentrum an der Corvinuskirche, Träger ev. luth. Kirchengemeinde 
Ledeburg/Stöcken

2. Familienzentrum Gronostraße, Stadt Hannover

3. Ev. luth. Familienzentrum Gnadenkirche z. Hl. Kreuz, Träger ev. luth. 
Kirchengemeinde Gnadenkirche z. Hl. Kreuz

4. Familienzentrum Nordstadt, Träger Spokusa e.V.

5. Paritätisches Familienzentrum Papenkamp, Träger GGPS Hannover

6. Familienzentrum Sahlkamp, Träger Spats e. V.

7. Familienzentrum Spielhaus Linden, Träger Drachenkinderladen  e.V.

8. Caritas Familienzentrum St. Vinzenz, Träger Caritasverband Hannover e.V.
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